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Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Stadtnachrichten · Mitteilungen · Anzeigen · Historisches und Aktuelles aus der Region auch im Internet unter www.scheibenberg.com

OBERSCHEIBE

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener,
sehr geehrte Gäste,

wieder ist ein Jahr vergangen, gerade erst hat‘s angefangen ...

Mit diesen Worten könnte ich das Jahr 2015 kurz vor dem Jah-
reswechsel zusammenfassen. Nehmen wir uns einige Minuten, 
um zurück zu schauen. Viele von Ihnen können sicherlich auf 
freudige Ereignisse zurückblicken und mit großer Zufriedenheit 
das alte Jahr beenden. All jene, für die 2015 kein glückliches Jahr 
war, möchte ich ermutigen, die kommenden Monate mit neuem 
Mut und Optimismus anzugehen. Ich nehme diesen Jahreswech-
sel auch zum Anlass, mich persönlich und im Namen des Stadtra-
tes und der Stadtverwaltung zu bedanken. Bei allen, die sich mit 
großem Engagement zum Wohl der Gemeinschaft und unserer 
Mitmenschen eingesetzt haben. Zahlreiche Helfer, Freunde und 
Unterstützer waren wieder daran beteiligt, Scheibenberg und 
Oberscheibe attraktiver, lebens- und liebenswerter zu machen 
und weiter voran zu bringen. Vieles verdanken wir dabei dem 
Einsatz freiwilliger und ehrenamtlicher Kräfte. Ich danke Ihnen 
für Ihr Mitwirken und Mitarbeiten in Familie, Arbeitsplatz und 
Nachbarschaft. Unsere Gesellschaft, und damit auch Scheiben-
berg und Oberscheibe, braucht mehr denn je das Wirken in klei-
nen Schritten mit der nötigen Gelassenheit und Geduld.

Aller Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerichtet, 
auf das Fest im Familien- oder Freundeskreis, auf ein paar Tage 
Entspannung und Besinnlichkeit. Fragen wir uns in dieser Zeit 
zwischen beiden Jahren, was das alte Jahr gebracht hat und was 
das neue bringen wird, für uns persönlich und für unsere Familie, 
aber auch für unsere Stadt und das Land, in dem wir leben und 
tätig sind.

Ich persönlich habe in diesem Jahr die ersten Monate im Bürger-
meisteramt verbracht. Sie, liebe Scheibenberger und Oberscheib-
ner, haben mich bei der Bürgermeisterwahl am 07. Juni 2015 un-
terstützt und deutlich ins Amt gewählt. Dafür möchte ich Ihnen 
nochmals sehr herzlich danken. Das Bürgermeisteramt ist eine 
wundervolle Aufgabe, die ich nun mit Freude vertreten darf. Ich 
werde auch im kommenden Jahr all meine Kraft für unsere Stadt 
einsetzen und mich allen Herausforderungen stellen.

Am 17. November 2015 fand unsere Bürgerversammlung in 
der alten Dorfschule, unserem Dorfgemeinschaftshaus statt. Ich 
möchte allen teilnehmenden Bürgerinnen und Bürgern für ihr 
Kommen und die damit gezeigte Verbundenheit zu Oberscheibe 
und Scheibenberg sowie das Interesse an der Kommunalpolitik 
danken. Gleichzeitig möchte ich mich bei dem Ortschaftsrat für 
die gelungene Organisation bedanken.

Fortsetzung auf Seite 3

Die Bergstadt Scheibenberg wünscht 
eine ruhige und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.
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Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Dezember –

05. + 06.12.	 Praxis Böttcher	 Buchholzer Straße 14,
	 Tel. 03733/23490	 Annaberg-Buchholz

12. + 13.12.	 ZA Wolf	 Forstweg 2,
	 Tel. 037297/7215	 Gelenau

19. + 20.12.	 Dr. Böhme	 Markt 24,
	 Tel. 03733/65088	 Schlettau

24.12	 Dr. Levin	 Talstraße 4,
	 Tel. 03733/66270	 Sehma

25.12.	 ZA Härtwig	 Altmarkt 15,
	 Tel. 037346/6192	 Geyer

26.12.	 ZÄ Hirschnitz	 An der Arztpraxis 56F,
	 Tel. 037344/8262	 Crottendorf

27.12.	 Dr. Naupert	 Emil-Werner-Weg 32,
	 Tel. 037297/7311	 Gelenau

31.12	 Dr. Levin	 Talstraße 4,
	 Tel. 03733/66270	 Sehma

AUS UNSEREM INHALT
	
Arzttermine...........................................................................Seite 02
Scheibenberger Netz............................................................Seite 09
Bergknapp- und Brüderschaft............................................Seite 10
EZV Scheibenberg...............................................................Seite 13
Kindergarten Bergwichtel...................................................Seite 14
Ortsteil Oberscheibe............................................................Seite 15
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Nachdrucke oder sonstige Veröffentlichungen, auch auszugsweise, sind nur nach Ge- 
nehmigung durch den Herausgeber bzw. den Autor, Fotograf oder Grafiker erlaubt.  
Für Irrtümer, Druckfehler u. dgl. übernimmt der Herausgeber keine Haftung. Der 
Herausgeber behält sich das Recht auf Änderungen, Kürzungen und Ergänzungen 
eingereichter Unterlagen vor. Die Bedingungen für Anzeigenveröffentlichungen 
sind dem entsprechenden Formular zu entnehmen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags,  Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Dezember –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
– Dezember –

Geburtstage

03. Dezember, Frau Renate Mehlhorn, Bahnhofstraße 14	 80
06. Dezember, Frau Monika Uhlig, Schulstraße 14	 75
08. Dezember, Herr Frieder Loos, Dorfstraße 18B	 75
20. Dezember, Herr Manfred Süß, Klingerstraße 4	 80
21. Dezember, Frau Regina Röder, Dorfstraße 12B	 75
26. Dezember, Frau Gutta Kestner, Crottendorfer Str. 12	 80 
31. Dezember, Frau Helga Sändig, Am Regenbogen 20	 75

Ehejubiläen

23. Dezember zum 60. Hochzeitstag
Herr Heinz und Frau Hildegard Stoll, Am Regenbogen 14

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Informationen des 
Einwohnermeldeamtes

Mit Inkrafttreten des neuen Bundesmeldegesetzes verändert 
sich auch die Veröffentlichung von Altersjubiläen. Ab sofort 
dürfen lt.§ 50 Abs.2 BMG nur noch der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag veröffentlicht werden.

Schaarschmidt / Einwohnermeldeamt

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
vom 21.12.2015 bis 31.12.2015

In der Zeit vom 21. bis 31.12. haben wir geänderte Öffnungszeiten. 

Montag: 21.12. 2015 Crottendorf  08.00 – 12.00 Uhr

Dienstag: 22.12.2015 Crottendorf 08.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch: 23.12.2015 Crottendorf  08.00 –12.00 Uhr

Montag: 28.12.2015 Crottendorf  08.00 – 12.00 Uhr

Dienstag: 29.12.2015 Crottendorf  08.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch: 30.12.2015 Crottendorf 08.00 – 12.00 Uhr

Die Nebenstelle in Scheibenberg bleibt geschlossen.
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Fortsetzung von Seite 1

Erwähnen möchte ich auch verschiedene Maßnahmen, die von 
der Stadt veranlasst und durchgeführt wurden:

Der Förderantrag „Städtebaulicher Denkmalschutz“ wurde 
schon im letzten Jahr gestellt und von der Sächsischen Auf-
baubank berücksichtigt. Im Rahmen dieses Förderprogramms 
war in diesem Jahr u.a. die Erneuerung des Friedhofsvorplat-
zes einkalkuliert. Dieser konnte zum Johannistag dieses Jahres 
feierlich eingeweiht und übergeben werden. Aus viel geleisteter 
Arbeit, Zeit und Geld ist etwas wirklich Schönes entstanden.

Auch konnte nun mit der Generalsanierung des denkmalge-
schützten Gebäudes Markt 4 begonnen werden. Die Kosten für 
das Sichern und den Abbruch maroder Teile des Hauses werden 
ca. 60.000 Euro betragen. Durch das Förderprogramm ist auch 
diese Finanzierung sichergestellt. Die Arbeiten für die Abbruch- 
und Sicherungsmaßnahmen sind begonnen worden. Die Bauar-
beiten zur Sanierung des Gebäudes werden im Jahr 2016 durch-
geführt und sollen bis Ende des Jahres 2017 abgeschlossen sein. 
Bei diesem Gebäude handelt es sich um denkmalpflegerisch 
sehr wertvolle Bausubstanz, welche für die Stadt Scheibenberg 
städtebaugeschichtlich von hoher Bedeutung ist.

Im Kindergarten wurde mit einem dringend notwendigen Bau-
vorhaben begonnen.  Es sollen bestehende Sicherheitsmängel 
am Gebäude behoben werden. So ist z.B. mit dem Einbau ei-
ner Hausalarmierungsanlage begonnen worden. Um Feuchtig-
keitsschäden im Mauerwerk zu beheben, wurde das Außenge-
lände am Fluchtausgang vom Treppenhaus umgestaltet. Derzeit 
werden noch ein Gruppenraum und das Büro der Kindergar-
tenleiterin saniert. Weiterhin ist noch der Einbau von Brand-
schutztüren geplant sowie der Austausch der alten Fenster im 
Speiseraum und in den Gruppenzimmern im Obergeschoss. Der 
Gesamtaufwand der Arbeiten beträgt ca. 60.000 Euro, wovon ca. 
die Hälfte als Förderung durch den Freistaat Sachsen und den 
Erzgebirgskreis zur Verfügung gestellt wird.

Die Arbeiten zur Erneuerung der Anlagentechnik in unserem 
Bürger- und Berggasthaus sind ebenfalls abgeschlossen. Bereits 
im Januar dieses Jahres wurde eine energiesparende Abzugs-
haube in der Küche installiert. In den letzten Wochen wurde  auf 
dem Dachboden eine Abluftwärmepumpe eingebaut, die zusätz-
lich Wärme in das Heizungssystem einspeist. Der Heizungsspei-
cher konnte durch einen effizienten Schichtenspeicher ersetzt 
werden. Eine intelligente Steuerung koordiniert die einzelnen 
Anlagenteile und sorgt für einen optimalen Energieeinsatz.

Zur Erhaltung des Schulstandortes Scheibenberg wurden in den 
letzten Monaten wichtige Beschlüsse durch den Stadtrat getrof-
fen. Einer der wichtigsten war die Grundsatzentscheidung für die 
Planung eines umfassenden Multifunktionsbaus mit Turnhalle, 
Schul-. Vereins- und Horträumen. Die Planung ist nun insoweit 
vorangebracht, dass das Projekt „Bildungs- und Begegnungsstät-
te Christian Lehmann“ bereits durch die Fachplaner vorgestellt 
werden konnte. Fördermittel wurden beantragt. Es bleibt nun ab-
zuwarten, inwieweit das Projekt zu realisieren ist. Sofern dieser 
Bau realisiert werden kann, werden so manche andere Vorhaben 
in den nächsten Jahren sicher nicht finanzierbar sein.

Seit Oktober 2014 leben auch in Scheibenberg Menschen, die 
aus den verschiedensten Gründen ihre Heimat verlassen haben. 
Sie kommen aus Libyen, Marokko, Tunesien und Albanien. Ins-
gesamt leben derzeit 17 Flüchtlinge in unserer Stadt. Die Asyl-
problematik ist eine zusätzliche und schwerwiegende Aufgabe 
für die Stadtverwaltung, die uns auch im nächsten Jahr weiter 

beschäftigen und die Kraft aller einfordern wird, um diese er-
hebliche Aufgabe auch nur ein Stück weit in die richtige Rich-
tung bringen zu können.

Begrüßen konnten wir in diesem Jahr Besucher aus unseren 
Partnergemeinden Gundelfingen sowie auch Huisseau-sur-
Mauves zu den jeweiligen Partnerschaftstreffen. Mit unseren 
Gästen haben wir jeweils ein mit vielen Höhepunkten ausgestal-
tetes Wochenende verbracht. Die freundschaftliche Beziehung 
konnte auf diesem Weg mit beiden Partnergemeinden ausge-
baut werden.

In diesem Jahr war die Scheibenberger Kulturnacht sicher eines 
unserer größten kulturellen Höhepunkte. Danke nochmals den 
unzähligen Helfern für die überaus große Unterstützung und 
deren Engagement. Ohne die vielen helfenden Hände wären 
Veranstaltungen dieser Art nicht möglich. Nur gemeinsam kön-
nen solche Vorhaben gelingen.

Das vergangene Jahr haben wir mit Höhen und Tiefen gut ge-
meistert. Jetzt bleiben wieder 365 Tage Zeit, neue Ideen einzu-
bringen, unser Engagement zu beweisen und unsere Verbunden-
heit mit unserer Stadt zu zeigen.

Am Ende des Jahres möchte ich allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Stadtverwaltung Scheibenberg, des Bauhofes und 
des Kindergartens „Bergwichtel“ sehr herzlich danken. Sie ha-
ben sich für ihre Stadt, die Verwaltungsgemeinschaft Scheiben-
berg-Schlettau und das Gemeinwohl eingesetzt. Danke dafür! 
Besonderer Dank gilt meinen Amtsleitern Frau Tuchscheerer 
und Herrn Bergmann, meinen stellvertretenden Bürgermeistern 
Frau Sylke Adler und Herrn Michael Langer sowie dem Orts-
vorsteher Oberscheibe Herrn Erhard Kowalski und natürlich 
allen Stadt- und Ortschaftsräten.

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibner,

Für die Adventszeit wünsche ich Ihnen besinnliche Stunden so-
wie eine frohe und gesegnete Weihnachtszeit und einen guten 
Start ins Jahr 2016.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

Projekt Ab in die Mitte – Sachsen

Wie im Leitartikel November 2015 bereits angekündigt, möchte 
ich über das Projekt „Ab in die Mitte“ informieren.

Jahresmotto 2015 war „Lebensgefühl Stadt – Tradition modern 
(er)leben“. Unsere Stadt war erstmalig vertreten und mit Ab-
stand der kleinste Vertreter. Leider konnten wir keinen Preis 
von Torgau mit nach Hause nehmen, freuten uns aber über eine 
Teilnehmerurkunde, überreicht vom Schirmherren Innenminis-
ter Markus Ulbig.

Auf der Folgeseite finden Sie die Projektbeschreibung.

Michael Staib
Bürgermeister
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Christian-Lehmann-Oberschule

10. Sächsische Geographie-Olympiade 2015/16       

Am 8.10. 2015 fand in Aue die 2. Stufe des Geo-Wettbewerbes 
der Sächsischen Bildungsagentur, Regionalstelle Chemnitz statt.   
   
In  3 Teilbereichen ist dieser Wettbewerb gegliedert:  

        a) Komplexes geographisches Wissen  
        b) Topographisches Wissen  
        c) Allgemeinwissen/Denksport     

Im September haben alle Schüler und Schülerinnen der Klasse 
7 und der Klasse 10 die erste Stufe gemeistert. Die Besten der 
Jahrgangsstufen, Anna Weigel, Klasse 7, und Paul Schmelzer, 
Klasse 10, starteten in Aue. In den letzten Jahren waren die Schü-
ler und Schülerinnen unserer Schule immer sehr erfolgreich, oft 
belegten sie vordere Plätze. Dieses Jahr räumten sie richtig ab, 
Paul belegte den 1. Platz und Anna den 2. Platz. Super gemacht!

Beide haben sich somit für die 3. Stufe in Chemnitz im Novem-
ber qualifiziert. Weiterhin viel Erfolg, denn Geographie kann so 
viel Spaß machen!

Herzlichen Glückwunsch!

Foto und Text: Ines Wagner, Fachlehrer Geographie

Geschichte erkunden  

Unter diesem Motto starteten die Klassen 9a und 9b am 2. Ok-
tober 2015 zu einer Geschichtsexkursion in die Gedenkstätte 
Buchenwald.

Nachdem die Schülerinnen und Schüler sich im Geschichtsun-
terricht mit den Themen Nationalsozialismus und Zweiter Welt-
krieg theoretisch auseinandergesetzt hatten, wollten sie sich nun 
ein tatsächliches Bild von den Praktiken der Nationalsozialisten 
zur Erniedrigung, Diskriminierung und Vernichtung von Men-
schen in einem Konzentrationslager machen.

Die Exkursion in die Gedenkstätte Buchenwald ist schon zur 
Tradition geworden und wird von unserem Schulträger, der Stadt 
Scheibenberg, finanziell unterstützt. Ein Dankeschön hierfür.

Bei einer Führung durch das ehemalige Konzentrationslager 
Buchenwald wurde vielen Schülerinnen und Schülern bewusst 
vor Augen geführt, wie systematisch und brutal die National-
sozialisten mit all ihren vermeintlichen Feinden und Gegnern 
umgegangen sind.

Die gewonnenen Eindrücke führten zu angeregten Diskussio-
nen und interessanten Schülerarbeiten über diese Zeit und die 
Machenschaften der Nazis.

Am Ende der Besichtigung gedachten alle Schülerinnen und 
Schüler den Opfern des Nationalsozialismus mit einer Gedenk-
minute und legten ein gemeinsames Blumengebinde auf der Ge-
denkplatte im ehemaligen Lagergelände nieder. 

Antje Rathner, Geschichtslehrerin

Eine „etwas andere Deutschstunde“ erlebte die 
Klasse 10 der Christian-Lehmann-Oberschule am 15.09.2015 im 
Ratssaal des Rathauses. Im Repertoire von Schauspieler Jürgen 
Stegmann und  Cellist Benni Gerlach aus Dresden befanden sich 
Balladen von Goethe und Schiller – also die „alten Schinken, 
die jeder mal lernen muss(te)“. Aber dass diese „Schinken“ gar 
nicht so alt und verstaubt sein müssen, sondern sogar sehr aktu-
ell, humorvoll und kurzweilig dargeboten werden können, war 
vielen neu. Da konnte aus Schillers berühmtem „Handschuh“ 
auch schon mal ein simpler „Hausschuh“ werden, mit dem die 
Lachmuskeln der Zuschauer strapaziert wurden. Die Künstler 
überzeugten durch schauspielerisches und musikalisches Kön-
nen, überraschende Einfälle und  ungewöhnliche Interpretati-
onen.
Bedanken möchten wir uns bei Frau Dittrich von der Stadtbi-
bliothek Annaberg für die finanzielle Unterstützung und bei 
Herrn Bürgermeister Staib für die Bereitstellung des Saales.

R. Weber

Geschichtsexkursion in die ehemalige 
Justizvollzugsanstalt Hoheneck

Stollberg. Am 25.09.2015 nahmen Schülerinnen und Schüler der 
9. und 10. Klassen der Christian-Lehmann-Oberschule Schei-
benberg an einer interessanten Veranstaltung in Stollberg teil. 
Unter dem Thema „Die Justizvollzugsanstalt Hoheneck zwi-
schen Friedlicher Revolution und Deutscher Einheit“ öffnete 
das ehemalige Frauengefängnis seine Tore. Zum Programm ge-
hörten ein Film sowie eine Führung durch das Gebäude. Im An-
schluss daran fand ein angeregtes Gespräch mit einer Zeitzeu-
gin statt. Die Jugendlichen erhielten, anschaulich und emotional 
bewegend, Vorstellungen darüber, wer und unter welchen Be-
dingungen im Vollzug leben musste. Die Lebensgeschichten und 
Hoffnungen der inhaftierten Frauen berührten unsere Schüler 
besonders. Für die Übernahme der Fahrtkosten bedanken wir 
uns bei der Stadt Scheibenberg.

R. Weber

  

    

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

	 Erzgebirgssparkasse	 Konto-Nr.: 	 3582000175
		  BLZ:	 87054000
		  IBAN: 	 DE37870540003582000175
		  BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15.11.2015:	 459,56 Euro 
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Jahresplan Veranstaltungs-Termine 2016

Geplanter Beginn aller Veranstaltungen 14.00 Uhr
Geplanter Veranstaltungsort Rudolf-Breitscheid-Str. 41

Datum	 Zeit	 Aktivität	 Veranstaltungsort

1. Halbjahr 2016

Januar 2016
12.01.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen  Scheibenberger Netz	
26.01.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen	
26.01.	 16.00	 Singkreis
28.01.		  (Un)ruheständler	
	
Februar 2016
09.02.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz
23.02.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen
23.02.	 16.00	 Singkreis
25.02.	 14.00	 (Un)ruheständler

März 2016
08.03.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz
22.03.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen
22.03.	 16.00	 Singkreis
31.03.	 14.00	 (Un)ruheständler

April 2016
05.04.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz
19.04.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen
19.04.	 16.00	 Singkreis
28.04.	 14.00	 (Un)ruheständler

Mai 2016
03.05.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz
17.05.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen
17.05.	 16.00	 Singkreis
26.05.	 14.00	 (Un)ruheständler
31.05.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen

Juni 2016
14.06.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz
22.06.	 15.00	 Musikkaffee (Singkreis)
28.06.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen
30.06.	 14.00	 (Un)ruheständler

2. Halbjahr 2016

Juli 2016
12.07.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz
26.07.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen
28.07.	 14.00	 (Un)ruheständler

August 2015
09.08.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz
23.08.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen
25.08.	 14.00	 (Un)ruheständler

September 2016
06.09.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen    Scheibenberger Netz
20.09.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen
29.09.	 14.00	 (Un)ruheständler

Oktober 2016
04.10.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen    Scheibenberger Netz
08.10.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen
27.10.	 14.00	 (Un)ruheständler

November 2016
01.11.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen    Scheibenberger Netz
15.11.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen
26.11.	 14.00	 (Un)ruheständler
29.11.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen

Dezember 2016
13.12.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen    Scheibenberger Netz
27.12.	 14.00	 Aktivgruppe Regenbogen
29.12.	 14.00	 (Un)ruheständler

Änderungen werden rechtzeitig und in unseren monatlichen 
Ankündigungen bekanntgegeben.

‘S is wieder Weihnachten

Ja ihr guten Leit,
se is wieder do, de scheene Weihnachtszeit.
Überol gieht‘s nu ze Foden,
‘s ward eigekaaft, gebacken und gebroten.
Dr Ufen prasselt in dr Stub,
dr Raach, dar steigt zur Ess ubn naus.
Ach ihr Leit, gieht‘s uns doch gut.
Friedlich und aah scheen sieht‘s aus.
‘S riecht nooch Pfafferkuchn und nooch Stolln.
De Kinner sei ganz aus‘m Heisel 
und wissen nimmer, wus se solln.
Draußen schneit‘s de Hucken hie.
Ach mei Arzgebirg wie bist du schie.

Dr Maa, dar ward in Wald geschickt,
hul när mol ‘s schennste Baaml rei.
Nochert stieht‘s miet in dr Stub und ward geschmückt. 
Su isses scheen, su muss dos sei.
Dr Engel guggt zum Fanster naus.
De Bargleit fahrn de letzte Schicht.
Gemütlichkeet kehrt nu in jedes Haus,
‘s Neinerlaa stieht aah schie off‘m Tisch.
Härt när mol wie scheen de Glocken leiten.
Ach mei Arzgebirg, iech möcht‘ dich nimmer meiden.

De Lichterbugn, die ginne aa.
Drnabn, do qualmt e Raachermaa. 
Denkt när dra, worum‘s an Weihnacht wirklich gieht,
‘s is net ‘s Gresste, wus für e Geschenk do stieht. 
Guggt mol in de Bibel nei, do stieht‘s drinne,
velleicht fällt‘s eich wieder ei.
Nu kummt rauf ze uns ins Arzgebirg 
und guggt‘s eich aa, ihr Leit.
Bei uns hier ubn is doch de schennste Weihnachtszeit.

Mandy Schubert
Scheibenberg
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Stadtverwaltung Scheibenberg 	                        Scheibenberg, 
Hauptamt	               17. November 2015 

Bekanntmachung

Gemäß § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 03. März 2014 legte der 
Stadtrat der Stadt Scheibenberg am 15. Juni 2015 und 21. Sep-
tember 2015 in öffentlicher Sitzung folgende Satzung 

Haushaltssatzung/Haushaltsplan 
der Stadt Scheibenberg

für das Haushaltsjahr 2015
fest.

Die Satzung wird öffentlich durch Abdruck im Amtsblatt der  
Stadt Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe, Ausgabe Dezem-
ber 2015, Erscheinungstag 1.  Dezember 2015, bekannt gemacht.

Der Haushaltsplan liegt während der Zeit
vom 4. Dezember 2015 bis einschließlich 14. Dezember 2015

während der Amtsstunden im Rathaus Scheibenberg, Haupt-
amt, zur Einsichtnahme aus. 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2015 in Kraft. 

Michael Staib 
Bürgermeister

HAUSHALTSSATZUNG
und HAUSHALTSPLAN

der Stadt Scheibenberg Haushaltsjahr 2015

1. Einwohnerzahl, Stand 30.06.2014	 2.173

2. Gesamtfläche der Gemeindeflur ca.	 941,5 Hektar

3. Steuersätze (Hebesätze) des Vorjahres 2014

	Grundsteuer A (land- und forstwirt-
schaftliche Betriebe)	 290 v. H.

	Grundsteuer B (sonstige Grundstücke)	 390 v. H.

Gewerbesteuer	 380 v. H.

4. Länge der zu unterhaltenden Gemeindestraßen
	nach dem Straßenbestandsverzeichnis
	ohne öffentliche Feld- und Waldwege,
	beschränkt öffentliche Plätze und Wege
	und Eigentümerwege

Stand   per 01.01.2015	 13,711 km

davon sind ausgebaut	 13,711 km

	davon Gemeindeverbindungsstraßen	 1,892 km

Ortsstraßen		  11,819 km

Haushaltssatzung der Gemeinde Scheibenberg 
für das Haushaltsjahr 2015 

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 

in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in der Sitzung am 15. Juni 2015 

und am 21. September 2015 komplettiert folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015, der die für die Erfüllung der Auf-

gaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Auf-

wendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 

enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem 

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 3.402.900 EUR

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 	 3.391.100 EUR

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 

(ordentliches Ergebnis) auf 	   11.800 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 

ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 	 0 EUR

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich 

der Abdeckung vonFehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus 

Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) auf 	 11.800 EUR

		

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 	 0 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 	 0 EUR

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 

(Sonderergebnis) auf 		 0 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 

Sonderergebnisses aus Vorjahren auf	 0 EUR

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 

einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 

aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf	 0 EUR

- Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses auf 	 11.800 EUR

- Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf 	 0 EUR

- Gesamtergebnis auf 		 11.800 EUR

im Finanzhaushalt mit dem 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf 	 3.282.900 EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf 	 3.100.400 EUR

- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender 

Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der 

Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-

tätigkeit auf 			   182.500 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 	 410.700 EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 	 639.600 EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitions-

tätigkeit auf 			   - 228.900 EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo 

aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 

Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 

Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 	 -46.400 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 	 845.500 EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 	 924.700 EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 

Finanzierungstätigkeit auf 	 - 79.200 EUR
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- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und 

Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs-

tätigkeit als Änderung des Finanzmittelbestands auf 	 - 125.600 EUR

festgesetzt. 

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht 

veranschlagt. 

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung 

von Auszahlungen in Anspruch werden darf, wird auf 	 675.000 EUR

festgesetzt.

§ 5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf 		 290 vom Hundert

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 	 390 vom Hundert

Gewerbesteuer auf 	                                                                         380 vom Hundert 

	

§ 6

Weitere Festsetzungen:

Gemäß § 42 SächsKomZG werden Umlagen für die 

Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau im 

Ergebnishaushalt und im Finanzhaushalt jeweils auf 	 204.800 EUR

festgesetzt.

Hinweis: Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 SächsGemO können in die Haushaltssatzung 

weitere Regelungen aufgenommen werden, die sich auf Erträge, Aufwendungen, 

Einzahlungen und Auszahlungen sowie den Stellenplan beziehen. 

Scheibenberg, den 17. November 2015 

Staib
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin)

Sitzungstermine

Stadtratssitzung 	 Montag, 21. Dezember 2015 
im Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheibenberg

Sitzung des Bau- und Ver-
waltungs-Ausschusses	 Mittwoch, 2. Dezember 2015 
	
Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und 
beginnen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.
	  
Ortschaftsratssitzung                             Montag, 21. Dezember 2015  
gemeinsam mit der Stadtratssitzung im Bürger- und Berggasthaus 
auf dem Scheibenberg   

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Stadtverwaltung                            Scheibenberg, 24. November 2015  
Hauptamt 

Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Scheibenberg sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt zur Erfüllung ihrer Aufgaben eine/n engagierte/n und 
teamfähige(n)   

Bauhofmitarbeiter/in.  

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden. Die Einstel-
lung erfolgt befristet auf sechs Monate. Die Vergütung erfolgt 
den Tätigkeiten entsprechend nach dem TVöD.

Ihr Aufgabenfeld:

-	 Unterhaltung, Instandsetzung und Pflege der städtischen  
	 Straßen, Wege, Kinderspielplätze, öffentliche Grünanlagen 
 	 sowie Gebäude und sonstige städtische Einrichtungen
-	 Mitarbeit bei allen anderen anfallenden Arbeiten des Bauho- 
	 fes einschließlich Winterdienst
-	 Absicherung von städtischen Veranstaltungen

Ihr Anforderungsprofil:

-	 abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen  
	 Beruf mit mehrjähriger Berufserfahrung
-	 Führerschein der Klassen C/CE/C1E (unbedingt Nachweise 	
	 beifügen)
-	 langjährige Erfahrung im Straßenwinterdienst
-	 Befähigungsnachweis zum Arbeiten mit Motorkettensägen
-	 Selbstständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten
-	 Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und Flexibilität
-	 Bereitschaft zur Arbeitsleistung an Sonn- und Feiertagen
-	 Bereitschaft zum aktiven Dienst in der FFW Scheibenberg 	
	 oder FFW Oberscheibe 	

Nähere Auskünfte erteilen der Bürgermeister und die Haupt-
amtsleiterin.  

Interessenten werden gebeten, Ihre Bewerbung mit aussage-
fähigen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Nachweis Führer-
scheinklassen, beruflicher Werdegang) bis spätestens 18. De-
zember 2015 in der Stadtverwaltung Scheibenberg abzugeben.

Bewerbungen können auch an folgende E-Mail-Adresse gesendet 
werden: buergermeister@scheibenberg.de. 

Michael Staib 
Bürgermeister
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	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 14. Dezember 2015,
 	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

Einladungen + Mitteilungen im Dezember

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung, 

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Singkreis und (Un)ruheständler finden Sie im Amtsblatt unter 
der Rubrik Veranstaltungen der Verwaltungsgemeinschaft Schei- 
benberg-Schlettau, und im Internet unter: 
www.scheibenberger-netz.de

Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner Fr. Klecha
Tel. 037349-76871

Das Jahr neigt sich seinem Ende entgegen. Wir freuen uns alle 
gemeinsam auf die Advents- und Weihnachtszeit, eine sehr 
schöne, aber auch hektische Zeit: Basteln, Backen, Geschenke 
besorgen,  die Fenster und Räume schmücken und vieles mehr. 
Bestimmt werden Sie auch an einigen Angeboten in dieser Zeit  
teilnehmen können.

Bitte denken Sie aber auch an die Menschen, denen es nicht so 
gut geht, die sich durch Krankheit, Einsamkeit oder Fremdheit 
nicht auf diese Zeit freuen können, denen sie vielleicht sogar be-
sonders schwer auf dem Gemüt liegt. Vielleicht können Sie mit 
einem freundlichen Lächeln, mit einem lieben Wort oder einem 
Besuch etwas Licht in ihre Tage bringen.

Wir möchten die Gelegenheit nutzen, uns zu bedanken: Bei Ih-
nen als Interessenten, bei allen Teilnehmern und Betreuern in 
unseren Gruppen, bei allen Unterstützern und Spendern, die 
uns unsere Arbeit so erst ermöglichen.

Auch im Jahr 2016 wollen wir wieder gemeinsame Zeit mitein-
ander verbringen, in unserer Aktivgruppe Regenbogen, mit den 
(Un)ruheständlern, im Singkreis. Wir wollen Bewährtes weiter-
führen und sind auch offen für neue Anforderungen.

Eine frohe und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 

wünschen Ihnen die Mitglieder des Scheibenberger Netz e.V.

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz	

Christian-Lehmann-Oberschule

AUSSTELLUNG  25  JAHRE  DEUTSCHE  EINHEIT
IM BÜRGER- UND BERGGASTHAUS AUF  DEM  
SCHEIBENBERG

Vom 3. Oktober bis zum 22. Oktober zeigten verschiedene 
Scheibenberger Künstler zum Thema „25 Jahre Deutsche Ein-
heit“ ihre Arbeiten. Auch die Arbeiten unserer Schüler konnten 
sich sehen lassen. So beschäftigte sich der Neigungskurs Kunst 
mit deutschen Künstlern der Vor- und Nachwendezeit wie zum 
Beispiel Rosa Loy, Bernhard Heisig, Wolfgang Mattheuer oder 
Sigmar Polke. Die Neigungskursschüler der Klasse 7 und Schü-
ler der Klasse 10 untersuchten Möglichkeiten der Gestaltung 
in der Rakeltechnik frei nach Gerhard Richter und Schüler der 
Klasse 8 beteiligten sich mit gelungenen Op-Art Arbeiten. 

NK Klasse 9: Marie-Luis Brosig, Jasmin Göckeritz, Sharleen 
Kämpfe, Nadine Langer, Curtis Großmann, Kevin Günther, 
Christian Rott, Saskia Gladewitz, Clarissa Martin, Maike Ull-
mann, Jasmin Leße, Franziska Puschmann, NK Klasse 7: Levin 
Müller, Tony Wiedemann, Klasse 8: Lena Hunger, Michelle, 
Weinhold, Lara Siegel, Kira Lorenz, Klasse 10: Regina Küchler, 
Tamara Endt, Lukas Eberlein, Stefanie Mann, Julia Brait, Lisa 
Seyfert, Sarah Seidel, Laura Theumer

Fotos und Text: Anke Liebelt, Kunstlehrerin



S
e

ite
 1

0
26. Jahrgang, Nr. 304, 12/2015

			

Bergknapp- und Brüderschaft 
Oberscheibe/Scheibenberg

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener, werte Gäste
unserer Bergstadt,

das Jahr 2015 geht zu Ende. Für viele sicher ein Jahr mit viel 
Arbeit, verbunden mit mancherlei Entbehrungen, aber auch mit 
frohen und heiteren Abschnitten. So ist es im Leben und in den 
Vereinen unseres Ortes nicht viel anders.

Auch unsere Bergknapp- und Brüderschaft war im zu Ende 
gehenden Jahr stark gefordert. Wir hatten ein gerüttelt Maß zu 
Pflichtveranstaltungen und Jubiläen anderer Knappschaften, 
aber auch zu örtlichen Festlichkeiten, abzuarbeiten. Da unsere 
Montanregion besonders durch den Bergbau geprägt ist, sollten 
(Traditions-)Bergleute immer mit präsent sein. Die Knappschaft 
unserer Bergstadt hat immer versucht, allen Einladungen zu 
folgen. Denn letztlich freuen wir uns auch, wenn bei örtlichen 
Höhepunkten eingeladene Vereine ihre Referenz erweisen und 
gerne nach Scheibenberg kommen. Manche Randbemerkung 
wie „Ze eich kumme mer gern“ vermerken wir als positive Re-
sonanz. Natürlich kommen die meisten Veranstaltungen erst an 
den Adventswochenenden.

Liebe Leser des Amtsblattes, beim Lesen dieses Artikels haben 
unsere Bergbrüder bereits 4 Veranstaltungen hinter sich. 7 Berg-
paraden folgen noch bis zum 4. Advent. Am 28. Dezember fei-
ern wir dann unsere öffentliche Mettenschicht in der Gaststätte 
„Finkenburg“. Ein Sonderbus fährt 16.45 Uhr ab Oberscheibe 
und 17.00 Uhr ab Markt Scheibenberg. Die Rückfahrt erfolgt 
gegen 22.00 Uhr.

Aber zunächst noch ein kleiner Jahresrückblick: Das Jahr be-
ginnt für und mit dem bergmännischen Krippenspiel in der Kir-
che. Ein schöner Ausklang der Weihnachtsfeiertage. Im März 
folgt dann unser Hauptquartal mit den Rechenschaftsberichten 
des Vorstandes und der Bekanntgabe bereits feststehender Ver-
anstaltungen des sächsischen Landesverbandes und evtl. Veran-
staltungen im regionalen Umfeld. Einer Einladung gefolgt wa-
ren wir zum 494. Geburtstag der Stadt Marienberg. Am 17. Mai 
feierte die Knappschaft Schlettau ein Jubiläum: 500 Jahre - Freie 
Bergstadt. Mit einem Berggottesdienst und anschließender 
Bergparade zum Festzelt wurde die Knappschaft von mehreren  
Knapp- und Brüderschaften unterstützt. Dieser Zusammenhalt 
ist für uns alle sehr wichtig. Am Pfingstmontag mussten wir uns 
spalten. Ein Teil blieb in Scheibenberg zum Pfingstgottesdienst 
und der größere Teil fuhr nach Waldkirchen. Die Zschopautha-
ler Blaufarbenwerker feierten ihr 15-jähriges Gründungsjubilä-
um. Nach einem Berggottesdienst folgte eine große Bergparade 
bis zum Festplatz an der „Roten Mühle“. Der 30.5. war für uns 
eine gewisse Weiterbildung einer etwas anderen Art. Wir be-
suchten das Schlossmuseum in Schwarzenberg mit einer interes-
santen Führung. Da dies gleichzeitig unser Trinitatisquartal war,  
trafen wir uns anschließend im Garten unseres Bergschmiedes, 
zugleich Texter, Komponist und Sänger Gerd Grimm, um sei-
nen 70. Geburtstag bergmännisch zu gestalten. Es war für uns 
alle ein gelungener Samstag. Nochmals unser Dank an unseren 
Bergbruder Gerd Grimm für all seine Mühe.

Am 13. Juni fand an der Grube „Reichenbach-Stolln“ im Kut-
tengrund bei Lößnitz eine Fahnenweihe statt. Schon lange heg-
ten die Bergbrüder in Lößnitz den Wunsch, auch ein Banner ihr 
Eigen zu nennen. Da Lößnitz einst dem Bergamt Scheibenberg 
zugeordnet war, sollte es auf Wunsch der Lößnitzer Bergleute 
meine Aufgabe als Bergmeister der Knappschaft Scheiben-

berg und des sächsischen Landesverbandes sein, die Weihe zu 
vollziehen. Aber alles musste gekürzt werden, da der Himmel 
seine Schleusen öffnete. Aber erst nach der feierlichen Weihe! 

Die Mitgestaltung des Bergstadtfestes in Freiberg, die Teilnah-
me an der großen Parade zum Bergstreittag in Schneeberg und 
der Schreckenberggottesdienst in Frohnau mit anschließendem 
Bergaufzug zum Pferdegöpel waren Bestandteil unserer Akti-
vitäten.

Am 12. September nahm eine Abordnung an der Bergprozes-
sion in Kupferberg (Medenec) teil. Es sind auch hier mehrere 
Knappschaften zugegen, um die Bergbrüder in unserem Nach-
barland zu unterstützen. Auch an der 20-Jahr-Feier des Berg-
männischen Traditionsvereines Zwönitz nahm eine Delegation 
mit 10 Bergbrüdern teil.

Auch unsere Knappschaft hatte in diesem Jahr allen Grund 
zu einer kleinen Feier. Am 22. Juli 2000 fand nach 70 Jahren 
„Pause“ unsere Wiedergründung statt. 15 Jahre sind seitdem 
vergangen. Mit wenigen Bergbrüdern wagten wir uns damals 
an die Öffentlichkeit. Heute können wir auf eine Vereinsstärke 
von über 50 Mitgliedern stolz sein. Zu unserem Herbstquartal 
„Crucis“ feierten wir mit den Bergbrüdern aus Frohnau und den 
Blaufarbenwerkern gemeinsam in der Gaststätte „Finkenburg“. 
Musikalisch sorgte der Posaunenchor unserer Kirchgemeinde 
für den Auftakt mit dem „Scheibenberger Bergmarsch“. Unsere 
Musikanten Gerd Grimm und Jörg Heinicke schlossen sich an. 
Begrüßen konnten wir unter anderen unsere Ehrenmitglieder 
Kurt Endt und Wolfgang Andersky. Auch der neu gewählte Bür-
germeister Michael Staib war anwesend und richtete ein Gruß-
wort an die Bergbrüder. Anschließend danke ich allen Trachten-
trägern für ihre Einsätze, denn sie sind es, die unsere Bergstadt 
würdig und auf hohem Niveau vertreten.

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener, werte Gäste, Ih-
nen allen ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest und al-
les erdenklich Gute für das kommende Jahr, verbunden mit den 
besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen.

Dies wünscht die Bergknapp- und Brüderschaft, der Vorstand 
und Euer (Ihr) Erberhard Wagner 
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Der Wintersportverein 
„Am Schießberg“ e.V. informiert

Liebe Wintersportfreunde,

die ersten Schneeflocken sind bereits im Oktober gefallen. Die 
Vorbereitungsarbeiten auf die neue Skisaison laufen bereits auf 
Hochtouren. Wir hoffen auf einen guten Winter wie im letzten 
Jahr. In den Sommermonaten hat sich erneut einiges im Winter-
sportverein „Am Schießberg“ getan.

In den Sommerferien haben wir unserer Mittelstation einen 
neuen Außenanstrich verpasst. Die Außenanlagen wurden über-
arbeitet und gepflegt. An der Talstation wurde eine neue, ab-
nehmbare Geländereinrichtung hergestellt.

Unsere Vereinsmitglieder Rico Schaarschmidt und Michael 
Mohe haben im Herbst am 3-tägigen Betriebsleiterlehrgang der 
Berufsgenossenschaft „BG Bahnen“ in Oberwiesenthal teilge-
nommen. Sie lösen damit die bisherigen Betriebsleiter Arthur 
Bitterlich und Falk Hoffmann ab. An dieser Stelle möchten wir 
uns für die jahrelange Betriebsleitertätigkeit bei beiden Mitglie-
dern herzlich bedanken.

Nicht zu vergessen sind unsere jährlichen Wartungs- und Vorbe-
reitungsarbeiten wie Gras mähen, Schleppbügel montieren und 
demontieren, Schneefangeinrichtungen herstellen sowie Arbei-
ten an Pistenbully und Motorschlitten. Die Wegweiser unseres 
Skiwanderweges werden auf Vollständigkeit überprüft und ge-
gebenenfalls neu hergestellt.

Unsere gemütliche rustikale Mittelstation mit Wintergarten und 
Kamin kann natürlich auch im nächsten Jahr für Feierlichkeiten 
gerne gemietet werden. Ansprechpartner ist unser Vereinsmit-
glied, Elmar Tuppatsch 0176-39285693.

Weiterhin möchten wir Euch auf unsere Hompage www.winter-
sportverein-crottendorf“ sowie auf unsere Facebook-Seite „Ski-
lift Crottendorf“ einladen. Dort erfahrt Ihr aktuelle Informati-
onen zum Skibetrieb und könnt das Livebild unserer Webcam 
verfolgen. Für die kommende Saison sind je nach Witterung ein 
Skitesttag, die Ortsmeisterschaft sowie der Skifasching fest ein-
geplant. Ein Public Viewing zur Fußball-EM 2016 findet eben-
falls in unserer Mittelstation statt.

Die aktuellen Liftpreise und Öffnungszeiten für die Saison 
2015/2016 gestalten sich wie folgt:

Liftpreise der Saison 2015/2016 
Kartenart 	 Kinder	 Erwachsene 
Halbtagespass 	 4,50 EUR 	 6,50 EUR 
Tagespass 	 6,50 EUR 	 10,00 EUR
Einzelfahrt 	 0,50 EUR 	 1,00 EUR

Nachtskilauf Staffelpreise
Zeit-Karten 	 Kinder 	 Erwachsene 
4 Stunden 	 6,50 EUR 	 8,50 EUR 
3 Stunden 	 5,00 EUR 	 6,50 EUR 
2 Stunden 	 3,50 EUR 	 4,50 EUR

Öffnungszeiten der Saison 2015/2016
Mittwoch und Freitag 	 von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr* 
Sonnabend und Sonntag 	 von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Ferienöffnungszeiten 
In den Schulferien des Landes Sachsen gelten folgende Sonderöffnungszeiten:

Montag, Dienstag 
und Donnerstag 	 von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Mittwoch und Freitag 	 von 09:30 Uhr bis 21:00 Uhr* 
Sonnabend und Sonntag 	 von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr
* ab ca. 16:30 Uhr Nachtskilauf

Der Beitrag für die Kinder- und Jugendpässe der Saison 15/16 
beträgt 35 Euro pro Kind und Saison. Bei Saisonstart bitten 
wir um Abgabe eines aktuellen Passbildes in der Talstation 
am Skilift. Die Trainingsgruppen werden voraussichtlich jeden 
Samstagvormittag bei entsprechender Witterung trainiert. Eine 
regelmäßige Teilnahme der Kinder- und Jugendlichen ist wün-
schenswert. Zu Trainingszeiten und weiteren Details erfolgen zu 
gegebener Zeit mehr Informationen.
Die kostenfreien Parkplätze am „oberen Bahnhof“ können wir 
Dank der Fam. Falk Gräbner erneut anbieten.
In der Hoffnung auf ein Wiedersehen an unserem Skilift wünscht 
Euch der Wintersportverein eine schneereiche Advents- und 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Ski Heil

Der Vorstand (Schriftführer: S. Brandt)

„Wie soll ich dich empfangen und wie begegn ich dir,
o aller Welt Verlangen, o meiner Seelen Zier?
O Jesu, Jesu, setze mir selbst die Fakkel bei,

damit, was dich ergötze, mir kund und wissend sei.

Was frag ihr nach dem Schreien der Feind und ihrer Tück?
Der Herr wird sie zerstreuen in einem Augenblick.

Er kommt, er kommt, ein König, dem wahrlich alle Feind auf Erden
viel zu wenig zum Widerstand seind.

Er kommt zum Weltgerichte: zum Fluch dem, der ihm flucht,
mit Gnad und süßem Lichte dem, der ihn liebt und sucht.

Ach komm, ach komm, o Sonne und hol uns allzumal 
zum ewgen Licht und Wonne in deinen Freudensaal.“

(1., 9. und 10. Strophe des Liedes „Wie soll ich dich empfangen“,

Nr. 11 Evangelisches Gesangsbuch)

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihren Familien von Herzen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2016.

Ihre Anwaltskanzlei Schulte
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Fördergelder für den ländlichen Raum bis
2020 – Jetzt Vorhaben einreichen!

Wer in nächster Zeit ein investives oder auch nichtinvestives 
Vorhaben plant, sollte unbedingt prüfen lassen, ob dieses ggf. in 
die Förderrichtlinie der Ländlichen Entwicklung und die Strate-
gie der Region Annaberger Land passt. Neben den Kommunen 
sind auch Privatpersonen, Vereine, Unternehmen und Kirchen 
antragsberechtigt. 

Fördermöglichkeiten gibt es beispielsweise zu

Umnutzung leerstehender oder ungenutzter Gebäude für 
eine wirtschaftliche Nutzung oder Grundversorgung der 
Bevölkerung mit Waren und Dienstleistungen (z.B. ein leer-
stehendes Gebäude soll zu einer Kfz-Werkstatt oder einen 
Laden umgebaut werden)

Umnutzung oder Wiedernutzung leerstehender oder unge-
nutzter ländlicher Bausubstanz zur eigenen Wohnung (z.B. 
ein leerstehendes Gewerbegebäude soll zum Wohnhaus um-
gebaut werden)

Investive Maßnahmen zur Schaffung öffentlich zugänglicher, 
kleiner touristischer Infrastruktur (z.B. Rastplätze im Wald, 
Schlechtwetterfreizeitangebote)

Bauliche Maßnahmen zur Erweiterung von Beherbergungs-
kapazitäten durch Umnutzung vorhandener leerstehender 
Bausubstanz zu kleinen Beherbergungsbetrieben bis zu 30 
Betten

Investive und nichtinvestive Vorhaben, die dem Erhalt und 
der Weiterentwicklung von Kinderbetreuungsangeboten die-
nen. (Insbesondere Vorhaben, welche der Flexibilisierung der 
Angebote dienen oder elternfreundlichere Öffnungszeiten 
ermöglichen)

Vorhaben zur Weiterentwicklung von Gesundheitsvorsorge- 
und Gesundheitsberatungsangeboten

Investive und nichtinvestive Vorhaben, die Anbieter bei der 
Vermarktung und Vertrieb ihrer Produkte unterstützen (z.B. 
zentrale Vermarktungsstelle, Direktvermarktung)

Nichtinvestive Vorhaben, welche dem Erhalt und der Ent-
wicklung der sozialen Netzwerke und der Vereinslandschaft 
sowie der Attraktivität und Effektivität bürgerschaftlichen 
Engagements insbesondere für Kinder und Jugendliche die-
nen (z.B. gemeinsame Projekte oder Veranstaltungen)

Der Verein Annaberger Land hat für das abgebildete Gebiet 
die Voraussetzungen geschaffen und ist mit einem Regionalma-
nagement mit Sitz in Arnsfeld auch Ansprechpartner, wenn es 
um Fragen zum Thema Förderung geht. Dort erhalten Sie auch 
Unterstützung bei der Zusammenstellung der Antragsunterla-
gen. Hinweise zum LEADER-Programm, zu  Aufrufen, zur Ein-
reichung von Vorhaben sowie zu beizubringenden Unterlagen 
und allgemeinen Fragen können vorab auf der Internetseite des 
Vereines unter www.annabergerland.de abgerufen werden. In-
formieren Sie sich bitte rechtzeitig, denn vom Antrag bis zum 
Erhalt eines Förderbescheides werden doch einige Wochen be-
nötigt. 

Kontakt:  Verein Annaberger Land e.V., Hauptstraße 91,
09456 Arnsfeld, Tel.: 037343-88644, Mail: info@annabergerland.de

Werte Damen und Herren,
liebe Freunde und Partner,

nur im angenehmen Zusammenwirken mit vielen Beteiligten 
gelingt es uns, Rahmenbedingungen zu schaffen, welche Voraus-
setzungen für eine erfolgreiche und zielgerichtete Entwicklung 
unserer Dörfer und Städte sind. Das Erreichte ist Dank und An-
sporn, diesen Weg in gewohnter Form fortzusetzen, um freudige 
und wegweisende Ereignisse im Sinne der Region zu erleben. 
Wir bedanken uns bei unseren Vereinsmitgliedern, Geschäfts-
partnern, Vertretern von Institutionen, Vereinen, Verwaltungen 
und Verbänden für die aktive Mitwirkung und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir auf diesem Wege eine 
frohe Weihnachtszeit sowie für das kommende Jahr stets Ge-
sundheit, Kraft, Glück und Erfolg. Alles Gute!

Wir verbinden diese Zeilen mit dem Wunsch, auch im Jahr 2016 
mit Ihnen in gewohnter Weise zusammenarbeiten zu dürfen.

Stefan Mielke			  Andi Weinhold
Vereinsvorsitzender	 Regionalmanager

✓

✓

✓

✓

✓

✓

✓

✓

Einladung im Advent

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen 
und wir möchten uns gemeinsam mit Ihnen 
auf den Advent einstimmen.

Wir laden Sie sehr herzlich

am Dienstag, den 8. Dezember 2015
15.00 Uhr ins Bürger- und Berggasthaus Scheibenberg
zu einer Adventsfeier ein.

Ab 14.00 Uhr können wieder Fahrmöglichkeiten ab Huis-
seau-sur-Mauves-Platz (Am Regenbogen), Rathaus, ehema-
liges Kino und Dorfplatz in Oberscheibe genutzt werden.

Ein kleines Programm ist vorbereitet, Kaffee und Stollen 
warten auf Sie und ein paar Überraschungen wird es auch 
geben. Lassen Sie sich aus Oberscheibe und Scheibenberg 
einladen und kommen Sie in unser schönes Bürger- und 
Berggasthaus.

Freie Wähler Bürgerforum e.V. Scheibenberg

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und
ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest.
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Liebe Sportfreunde Scheibenberger und Oberscheibener,

wir, der Vorstand des SSV 1846 e.V Scheibenberg, möchten uns 
an dieser Stelle bei den vielen Helfern bedanken, die uns tat-
kräftig das ganze Jahr unterstützt haben. Natürlich danken wir 
unseren Turnfrauen, die uns beim Stundenlauf und Senioren-
veranstaltungen immer zur Seite stehen. Vielen Dank auch der 
Stadtverwaltung und besonders den Männern vom Stadtbauhof. 
Natürlich bedanken wir uns recht herzlich bei den Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr, die uns schon zweimal gerettet ha-
ben in punkto Wettkampf. Ein besonderes Dankeschön unseren 
Sponsern, die uns sehr geholfen haben. Ohne sie könnten wir 
den guten Standard nicht halten.

Wir wüschen allen Sportfreunden, Einwohnern, Sponsoren und 
Vereinen eine gesegnete Weihnacht und alles Gute für das Jahr 2016. 

Nicht vergessen: Am 31.12 2015 laden wir recht herzlich alle 
Interessenten zu unserem Silvesterlauf ein. Start wie immer 10 
Uhr an der Turnhalle. Mit einem Glas Sekt verabschieden wir 
das Jahr 2015 am Ziel auf dem Berg.

Hallo Kinder, wir starten neu ins Jahr 2016 und brauchen genau 
dich dafür. Bist du ein Musikfan, tanzt gerne und hast Rhyth-
mus im Blut oder möchtest tanzen lernen, dann bist du bei uns 
richtig. Die neu ausgerichteten Übungsleiterinnen möchten mit 
dir durchstarten. Es erwartet dich Spaß am Tanzen, Auftritte bei 
Veranstaltungen und vieles mehr. Interesse geweckt – dann ein-
fach melden unter Telefon: 13246.

Vorstand des SSV 1846

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Dezember –

30.11. – 06.12.	 TA Armbrecht	 Schlettau 
	 Tel. 0162/3280467

07.12. – 13.12.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

14.12. – 20.12.	 TA Geisler	 Annaberg- Buchholz
	 Tel. 0160/96246798
	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

21.12. – 27.12.	 DVM Schnelle 	 Schlettau OT Dörfel
	 Tel. 0171/2336710
	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419

28.12. – 03.01.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend-
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 
Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur 
in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Nun waren wir dran     

Zu unserer letzten Vorstandssitzung bekamen wir Besuch. Wir 
hatten unseren neuen Bürgermeister Herrn Michael Staib einge-
laden. Der beste Sitzungssaal dafür ist natürlich is „Turmstübel“. 
Dort sitzen wir gerne. Dort erörtern wir die anstehenden Auf-
gaben, na sagen wir mal, von welchem Anliegen? (es gibt nur 
eins - nur diesen Standort selbst, unser Aussichtsturm und  
dessen Bewirtschaftung). Ein eigenes Kapitel des EZV. Und  
nun doch schon diese vielen Jahre. Immer wieder sei hier er-
wähnt das gesamte Turmteam, in vielen verschiedenen Zusam-
mensetzungen von Anfang an. Dies und vor allem die Befug-
nisse des EZV gegenüber der Stadt Scheibenberg mit all den 
Geschäftsanliegen wurden eingehend dargelegt.

Wir hatten gute Gespräche und einen sehr interessierten Zu-
hörer in unserer Vorstandsrunde. Es sind bereits 100 Tage nach 
der Amtseinführung des neuen Bürgermeisters für unser Schei-
benberg und Oberscheibe ins Land gegangen. Für die weiteren  
Amtsjahre wünschen wir alles Gute, Gottes Segen, und wie 
könnte es anders sein, ein gutes Miteinander. Dazu gibt es ein 
glückliches „Glück auf!“ für die Zukunft. So grüßen wir mit die-
sem Zukunftsgedanken den gesamten Stadtrat, weil wir einan-
der toll brauchen – nur miteinander da oben auf dem Berg – gibt 
es zufriedene Gäste. Bleibt uns gewogen, kommt uns besuchen.

Und es ist wieder Advent – und es wird wieder Weihnachten 
werden – und es ist kein Friede auf dieser Erden. Wir Menschen 
können nicht gut den Frieden erhalten. Viele Beispiele und Er-
klärungen gibt es dafür. Nachdenken, nachsinnen; es soll ihn ge-
ben den Frieden. In einem längeren Leben haben wir Älteren 
ihn erfahren dürfen – auch den ganz normalen Landesfrieden. 
Er war schon einmal da – und wir haben ihn verloren, er ist ver-
loren gegangen.

Nun haben wir eine große Chance, wir dürfen zumindest den 
Weihnachtsfrieden suchen wollen. Hörst du die Glocken der 
Weihnacht, geben sie dir die Lieder, die frohe Botschaft, den 
Frieden ein wenig ins Herz, in die Seele hinein. Dann bist du 
ein ganzes Stück vorangekommen auf dem Friedensweg – der 
gewiss nicht immer leicht zu finden ist.

Wir dürfen getrost sein, es will doch Weihnachten werden. Ohne 
den Bibelsatz: Friede auf Erden und den Menschen ein Wohlge-
fallen geht es bestimmt schwerer - weil es doch ein Weihnachts-
geschenk ist. Frohe, gesegnete, friedvolle Weihnachtsfeiertage 
wünschen wir euch, liebe Heimatfreunde, und Ihnen, liebe Leser. 

Es grüßt euer Vorstand mit U. FIath

		  Erzgebirgszweigverein 
		  Scheibenberg e.V.

www.scheibenberg.com                    
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.
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Letzte „Bergwichtelnachrichten“ für 2015

In den Oktoberferien hatten wir die Gelegenheit, die große 
Turnhalle zu nutzen und dies haben wir täglich wahrgenommen. 
Dabei wechselten sich die Teddy-, Mäuse und Schmetterlings-
gruppe mit den 2 Fuchsgruppen ab und einen Tag waren sogar 
die kleinen Käfer mit von der Partie.

Die Kinder konnten verschiedene Geräte wie die Sprossen-
wand, Kasten und anderes mehr ausprobieren. Dabei lernten 
sie, sich über Bänke zu ziehen, zu balancieren, Rolle vorwärts, 
durchkriechen bzw. überwinden von Hindernissen, Slalomlauf 
zwischen Medizinbällen, um nur einiges aufzuzählen.

Den Sportlern gefielen die Staffelspiele mit den Rollbrettern am 
besten. Dabei mussten sie sich selbst anschieben bzw. wurden 
um ein Hindernis von einem anderen Kind bewegt. 

Zum Abschluss der Sporttage fand ein Sportfest statt. Dabei 
ging es nicht um die schnellste Staffel, sondern um Fairness und 
dass jeder für sich selbst das Möglichste herausholte. Sie haben 
ihre Aufgaben mit Spaß, Begeisterung und Kampfgeist gemeis-
tert. Zum Schluss gab es für alle eine Medaille, das war toll. Uns 
Erziehern haben die Tage großen Spaß bereitet, da wir sehen 
konnten, wie sich die Kinder in den wenigen Tagen steigerten. 
Sport ist auch für die Kleinsten sehr wichtig!

Jetzt befinden wir uns in den Weihnachtsvorbereitungen … so 
viel Heimlichkeit. Mit ihnen bzw. durch die Kinder ist es die 
schönste Zeit im Jahr. Es wird gebastelt, gebacken, gesungen, 
gelacht, aber alles verraten wir nicht.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

04.12. und 18.12.2015

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901

bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219

 Kindergarten „Bergwichtel“

Am 2. Adventssonntag sind die „Bergwichtel“ auch wieder 
mit einer „Bude“ vertreten. Sie sind herzlich eingeladen, unse-
re Köstlichkeiten zu probieren. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Plätzchenbäcker sowie an unseren Eltern-
rat, die die Plätzchen verpackten und sich zudem zum Verkauf 
der Leckereien bereit erklärten.

Beachten Sie dieses Jahr erstmalig unsere Schließzeit vom 
24.12.-01.01., ab 04.01.2016 sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen Ihnen allen, egal ob Groß oder Klein, eine schöne 
Adventszeit sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr, damit wir uns 
alle gesund und munter wiedersehen.

Dankeschön an ALLE, die uns übers Jahr unterstützten, und  
wir hoffen auch im neuen Jahr auf Ihre Hilfe.

Herzlichst das „Bergwichtel-Team“
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OBERSCHEIBE

Wir wünschen Ihnen allen eine ruhige, besinnliche Adventszeit, 
eine gesegnete Weihnacht sowie einen guten Start ins neue Jahr 
2016.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

 NACHRICHTEN – Ortsteil Oberscheibe 

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

ein ereignisreiches Jahr liegt nun fast schon hinter uns. 
Wir hoffen, es war für Sie erfolgreich. Blicken wir optimistisch 
ins neue Jahr und lassen uns überraschen, was uns erwartet.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, am 17.11. 2015 fand die alljähr-
liche Bürgerversammlung in unserem Ortsteil statt. Der Einla-
dung folgten zirka 50 Bürgerinnen und Bürger aus Scheiben-
berg und Oberscheibe. Unser Ortsfotograf Frohmut Naumann 
gestaltete mit Bild und Filmmaterial einen Jahresrückblick über 
verschiedene Bauarbeiten und Feierlichkeiten des Jahres 2015. 
Ebenfalls erhielten wir Eindrücke von der Erneuerung des 
Friedhofsvorplatzes und den Baumaßnahmen an der B 101 in 
der Ortslage Scheibenberg. Unser Bürgermeister Michael Staib, 
Hauptamtsleiterin Uta Tuchscheerer und Bauamtsleiter André 
Bergmann blickten in Worten und Zahlen auf das Jahr 2015 zurück. 

Im Anschluss wurden noch Fragen der Bürgerschaft von den Ver-
antwortlichen beantwortet und ausdiskutiert. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei den Organisatoren sowie den Helfern der Bürger-
versammlung und natürlich bei allen Bürgern für ihre Teilnahme. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Herr Kurt Endt versucht mit 
interessanten Beiträgen die Seniorinnen und Senioren zu be-
geistern. Wir Ortschaftsräte werden natürlich diese Nachmit-
tage nach unseren Möglichkeiten weiterhin unterstützen. Es 
geht schließlich um unsere älteren Bürgerinnen und Bürger von 
Oberscheibe. In Anbetracht der Vielzahl älterer Bürger wünschten 
wir uns eine bessere Beteiligung zu den Seniorenveranstaltun-
gen, um letztendlich die Anstrengungen der Organisatoren zu 
würdigen. Ich denke, es dürfte kein Zeitproblem sein, die Nach-
mittage durch Ihre Anwesenheit und vielleicht mit einem Bei-
trag zu bereichern. Herzlichen Dank!

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,
herzliche Einladung für den 15.12.2015 um 15.00 Uhr 
zurAdventsfeier ins Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe.

Wichtig

Wer möchte ab 2016 das Amtsblatt im Ortsteil Oberscheibe 
austragen. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Stadtver-
waltung Scheibenberg an Frau Tuchscheerer oder beim Ortsvor-
steher E. Kowalski. Danke.

Herzliche Einladung

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste, der 
Posaunenchor unserer St. Johanniskirchgemeinde lässt auch 2015 
wieder die Instrumente auf dem Dorfplatz erklingen. Termin, 
am Sonnabend, dem 12. Dezember, um 17.00 Uhr. Es wird na-
türlich auch wieder dafür gesorgt, dass man sich „innerlich wär-
men“ kann und niemand hungern muss!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich möchte mich zum Abschluss 
des Jahres 2015 beim Bürgermeister Wolfgang Andersky a.D., 
unserem neuen Bürgermeister Michael Staib, der Stadtverwal-
tung, den Stadt- und Ortschaftsräten sowie unserem Bauhof für
die angenehme und gute Zusammenarbeit bedanken. Bei Ihnen 
liebe Bürgerinnen und Bürger, bedanke ich mich ebenfalls für 
Ihr Mitwirken im Jahr 2015 zum Wohle unseres Ortsteils Ober-
scheibe.

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am ersten Samstag des 
Monats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, den 5. Dezember 2015 

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 2. und 9.12.2015
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
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Die Trialfahrer des MC Scheibenberg

Die Motorsport-Saison 2015 ist zu Ende und die Trialer des MC 
Scheibenberg können auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
Die Sportler Anika und Konrad Vetter, Mario Vetter, Max und 
Paul Schmelzer und René Georgi nahmen an zahlreichen na-
tionalen und internationalen Wettkämpfen teil. Max (20) und 
Paul Schmelzer (15)  vertraten den MC Scheibenberg zur Trial 
– Europameisterschaft in Italien, Belgien und der Schweiz. Mit 
den Plätzen 12 (ITA), 4 (BEL) und 9 (CH) in der Klasse Inter-
national 2 von Max und 15 (ITA), 15 (BEL) und 10 (CH) in der 
Klasse Jugend International von Paul kann sich das Ergebnis für 
die erste EM-Teilnahme sehen lassen.

In der Gesamtwertung der Ostdeutschen Meisterschaft belegten 
Konrad Vetter den 11. Platz in der Klasse 5 und Anika Vetter 
den 12. Platz ebenfalls in der Klasse 5. René Georgi belegte den 
2. Platz in der Klasse 6 über 18 und Mario Vetter den 15. Platz in 
der Klasse 5. Paul und Max Schmelzer sicherten sich das Podium 
der Klasse 3 auf Platz 2 und 1. 

Die Tschechische Meisterschaft konnten wir ebenfalls mit guten 
Plätzen beenden: Mario lieferte gemeinsam mit Max und Paul 
zur tschechischen Mannschaftsmeisterschaft in Oubenice eine 
hervorragende Teamleistung mit Platz 4 im Mannschafts-Pokal 
ab. Die Schmelzer-Brüder erreichten Platz 6 und 8 in der Ka-
tegorie B der Gesamtwertung der Tschechischen Meisterschaft.

Weiterhin vertrat Mario Vetter den MC Scheibenberg zum 3 Ta-
ges Trial in Bormio/Italien.

Wir bedanken uns bei allen Helfern, Sponsoren und der Stadt 
Scheibenberg.

Mit freundlichen Grüßen 
die Trialer

Bekanntmachung

Sachkundenachweis im Pflanzenschutz und aktuelle Fortbildung

Eine Person darf nur dann beruflich Pflanzenschutzmittel an-
wenden, über den Pflanzenschutz beraten oder Pflanzenschutz-
mittel vertreiben, wenn sie sachkundig ist. Der Nachweis der 
Sachkunde im Pflanzenschutz erfolgt ab dem 27. November 2015
nur noch anhand der Sachkundenachweiskarte.

Beim Kauf eines Pflanzenschutzmittels, das nur für die berufli-
che Anwendung zugelassen ist, muss ebenfalls die Sachkunde-
nachweiskarte vorgezeigt werden. Keinen Sachkundenachweis 
benötigen Anwender im Haus- und Kleingartenbereich bei der 
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln, die für nicht berufliche 
Anwender zugelassen sind.

Sachkundenachweiskarte beantragen
Die Sachkundenachweiskarte ist weiterhin beim Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) zu beantragen. 
Die Antragstellung sollte bevorzugt online erfolgen. Dem An-
trag sind die Nachweise über den anerkannten Berufsabschluss 
bzw. das Zeugnis über die Sachkundeprüfung im pdf-Format 
beizufügen. Weitere Hinweise sind im Internet abrufbar unter: 
http://www.landwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/30333.htm

Ansprechpartner:

LfULG, Informations- und Servicestelle Rötha,
Johann-Sebastian-Bach-Platz 1, 04571 Rötha
Telefon: 034206 589-15, -51, Telefax: 034206-589-60
E-Mail: pflanzenschutzsachkunde@smul.sachsen.de

Fortbildungspflicht

Sachkundige Personen sind verpflichtet jeweils innerhalb von 
Dreijahreszeiträumen an einer anerkannten Fortbildung teil-
zunehmen. Für Sachkundige, die vor dem Inkrafttreten des 
Pflanzenschutzgesetzes am 14.02.2012 ihre Sachkunde erwor-
ben haben, läuft der erste Dreijahreszeitraum vom 01.01.2013 
bis 31.12.2015.

Für Sachkundige, die ab dem 14.02.2012 die Sachkunde erlangt 
haben, ist der Beginn des ersten Fortbildungszeitraumes auf der 
Karte ausgewiesen. Weitere Hinweise finden Sie unter:
http://www.Sandwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/30331.htm

Ansprechpartner:

LfULG, Referat Berufliche Bildung, Zuständige Stelle
Zur Wetterwarte 11, 01109 Dresden-Klotzsche
Telefon: 0351 8928-3414, Telefax: 0351 8928-3499
E-Mail: andreas.burkhardt@smul.sachsen.de
robby.oehme@smul.sachsen.de

Nun naht die Weihnachtszeit

Das Weihnachtsmarktteam fährt, wie jedes Jahr, am 2. Advent in 
die Partnerstadt Gundelfingen.

Die Präsente für Freunde bitte bis zum 3.12.2015 im Rathaus 
abgeben.

Das Weihnachtsmarktteam
von Scheibenberg
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Eine besinnliche Adventszeit sowie eine gesegnete und friedvolle Weihnacht, in der Hoffnung auf ein gesundes 
neues Jahr 2016 in Zufriedenheit mit Kraft, Gottes Segen und Schutz für die vielen anstehenden Aufgaben, 

die uns das neue Jahr bringen wird, wünschen allen Scheibenbergern und Oberscheibenern 
sowie den Gästen der Stadt der Bürgermeister, der Stadtrat, die Stadtverwaltung.

Neue Kataloge für Sommer 2016 eingetroffen !!!
Sichern Sie sich Ihren Frühbucherrabatt !!!

Reisebüro Hennig Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt)
Bahnhofstr. 244 – 09474 Crottendorf

Tel. 037344/13444 – reise-hennig@t-online.de

Wir wünschen ein gesegnetes 
und friedvolles Weihnachtsfest.

Pflegedienst Knorr · Böhmische Str. 24 · 09487 Schlettau



Veranstaltungen zur Advents- und Weihnachtszeit
Sonntag, 29. November 2015 – 1. Advent 
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in der Ev.-Luth. Sankt Johanniskirche
	 Scheibenberg
14.00 Uhr	 Begrüßung durch den Bürgermeister mit kleinem Programm 
 	 des Kindergartens „Bergwichtel“, der Grundschule
	 „Christian Lehmann“, der Kurrende und dem Posaunen- 
	 chor der Sankt Johanniskirchgemeinde Scheibenberg
	 auf dem Marktplatz
dazwischen	 wird der traditionelle Stollen der Bäckerei Kreißl ange-
	 schnitten; der Erlös kommt einem guten Zweck zugute
ca. 15.30 Uhr	 kleiner Bergaufzug der Bergknapp- und Brüderschaft
	 Oberscheibe Scheibenberg e. V. mit dem Posaunenchor
	 der Sankt Johannis Kirchgemeinde Scheibenberg, Pyramide- 
	 anschieben und Schwibbogenanzünden
im Anschluss	 warten wir auf den Weihnachtsmann
16.30 Uhr	 Buchvorstellung „Die St. Johanniskirche Scheibenberg“
17.00 Uhr	 Turmblasen, Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirche Sankt
	 Johannis Scheibenberg

Dienstag, 1. Dezember 2015
14.00 Uhr	 Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz, 
	 Scheibenberger Netz e.V.

Mittwoch, 2. Dezember 2015
14.30 Uhr	 Adventsfeier im Seniorenkreis in der Landeskirchlichen
	 Gemeinschaft, Ev. meth. Kirche Scheibenberg

Freitag, 4. Dezember 2015
18.30 Uhr	 Klubabend im Feuerwehrhaus, Skatverein „Grundehrlich“ 

Sonntag, 6. Dezember 2015 – 2. Advent
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Ev.-Luth. Kirche Sankt
	 Johannis Scheibenberg
16.30 Uhr	 Licht‘lfest in Schneeberg, Bergknapp- und Brüderschaft 
	 Oberscheibe/Scheibenberg e. V. 
17.00 Uhr	 Turmblasen, Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirche Sankt
	 Johannis Scheibenberg

Dienstag, 8. Dezember 2015 
15.00 Uhr	 Adventsfeier für unsere Senioren im Bürger- und Berggast-
	 haus auf dem Scheibenberg – Fahrdienst ab 14.00 Uhr 
	 (Huisseau-sur-Mauves-Platz, Rathaus, ehemaliges Kino, 
	 Oberscheibe Dorfplatz) möglich, Freie Wähler Bürger- 
	 forum e. V.

Samstag, 12. Dezember 2015
17.00 Uhr  	 Advents- und Weihnachtsblasen auf dem Dorfplatz Ober-
	 scheibe, Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirche Sankt
	 Johannis Scheibenberg

Sonntag, 13. Dezember 2015 – 3. Advent
08.45 Uhr	 Gottesdienst zum 3. Advent in der Landeskirchlichen
	 Gemeinschaft, Ev. meth. Kirche Scheibenberg
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Ev.-Luth. Kirche Sankt
	 Johannis Scheibenberg
15.00 Uhr	 Neugeborenenbegrüßung im Bürger- und Berggasthaus 
	 auf dem Scheibenberg
16.00 Uhr	 Advents- und Weihnachtskonzert im Kerzenschein in der
	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg 
17.30 Uhr	 Turmblasen mit Weihnachtskonzert, Posaunenchor der 
	 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

Dienstag, 15. Dezember 2015
14.00 Uhr	 Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz, 
	 Scheibenberger Netz e.V.

Donnerstag, 17. Dezember 2015
14.00 Uhr	 (Un)ruheständler im Scheibenberger Netz, 
	 Scheibenberger Netz e. V.
11.30 Uhr	 Weihnachtsprojekt in der Turnhalle

Sonntag, 20. Dezember 2015 – 4. Advent
10.00 Uhr	 Kinderkrippenspiel in der Ev.-Luth. Kirche Sankt
	 Johannis Scheibenberg
17.00 Uhr	 Turmblasen, Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirche Sankt
	 Johannis Scheibenberg

Montag, 21. Dezember 2015
19.00 Uhr	 Mettenschicht mit dem „Erzgebirgischen Stollnblech“ in der 		
	 Evangelisch-methodistischen Johanneskirche Raschau 

Mittwoch, 23. Dezember 2015
16.00 Uhr	 Singkreis im Scheibenberger Netz,
 	 Scheibenberger Netz e. V.

Donnerstag, 24. Dezember 2015 – Heilig Abend
15.30 Uhr	 Christvesper in der Ev.-Luth. Kirche Sankt
	 Johannis Scheibenberg

Freitag, 25. Dezember 2015 – 1. Weihnachtsfeiertag
5.00 Uhr	 Christmette in der Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis 
	 Scheibenberg
08.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst mit Verkündigungsspiel in der 
	 Landeskirchlichen Gemeinschaft,  Ev. meth. Kirche

Samstag, 26. Dezember 2015 – 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis 
	 Scheibenberg

Sonntag, 27. Dezember 2015
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis 
	 Scheibenberg

Montag, 28. Dezember 2015
17.00 Uhr	 Blasen zur Mettenschicht der Bergbrüder, Posaunenchor 
	 der Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg
18.00 Uhr	 Mettenschicht, Finkenburg/Elterlein, Bergknapp- und 
	 Brüderschaft Oberscheibe/Scheibenberg e. V. 

Dienstag, 29. Dezember 2015
14.00 Uhr	 Gemeinsame Weihnachtsfeier
	 Scheibenberger Netz e. V.

Donnerstag 31. Dezember 2015 – Silvester
10.00 Uhr	 Silvesterlauf (Start Turnhalle – Ziel Bergplateau), 
	 SSV 1846 Scheibenberg e. V.
19.30 Uhr	 Gottesdienst in der Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis 
	 Scheibenberg

Besuchen Sie auch das Weihnachtsstübchen in der Apotheke (Sonnentür-
zimmer), das an allen Adventssonntagen ab 16 Uhr geöffnet ist. 
Neben der gastronomischen Betreuung zwischen Kirche und Marktplatz lädt 
an jedem Adventssonntag während des Adventsblasens die Freiwillige Feu-
erwehr Scheibenberg zum Glühwein-Trinken ins Feuerwehrgerätehaus ein.


